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 Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???    
    

I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:    
    

gmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich isch    
    

Priise stimmePriise stimmePriise stimmePriise stimme    
    

Dr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet isch    
    

S’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack isch    
    

Und vorUnd vorUnd vorUnd vor    allem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chume    
    

OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis,     
chum mir gö ischum mir gö ischum mir gö ischum mir gö is    
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 Tel.     044 - 491 95 10 Fax 044 - 492 52 43 
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ÜÜÜÜbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuech    
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Liebe Bernerfamilie

Schon wieder ist der letzte ZüriBärner dieses Jahres da und es hat sich in dieser Zeit viel 
ereignet. 
Unsere Anlässe konnten alle bei wunderbarem bis akzeptablem Wetter abgehalten 
werden. Wenn es dann schon mal regnen musste, war es zu
sehr gestört hat. 
Der nächste unserer letzten beiden Anlässe in diesem Jahr heisst 
Spass und wir geben uns Mühe, dass er seinem Namen 
rung, schliesslich ist das ein kleiner Ersatz für den
Chäs-Chueche anbieten. Wir hoffen, dass das
oder ohne Begleitung anlockt. 
Der Bärner-Aabe hat einen neuen Namen erhalten, weil wir immer wieder hören mus
ten: Ich habe gedacht, das ist nur für Berner
lehnung an den Nachmittag, 
gung, dass wir ein attraktives Programm auf die Beine gestellt haben und 
einen grossen Publikumsaufmarsc
Aufmerksame Betrachter des Programms haben sicher festgestellt, dass keine einzige 
eigene Gruppe auftreten wird. 
einstellen, da sich einfach nicht genügend Aktive hinter und auf der Büh
gung gestellt haben. Über die Auflösung der
richt noch detailliert berichtet. 
Das Treberwurstessen im Januar findet 
früh angefragt, waren alle Wochenenden schon 
fach schneller als die Züribärner. Ich bin überzeugt, dass auch 2016 wieder viele diese
schöne Ereignis nicht verpassen wollen
Damit verbinde ich die besten Wünsche für das kommende Jahr und 
hoffe, dass möglichst Alle dieses mit positiven Gefühlen beginnen 
können. 

Herzlich grüsst Euch 

 

Im Theater geht das Licht an, es ist Pause. Er und sie schieben 

sich an den Sitzenbleibenden vorbei, um im Foyer eine Erfrischung 

einzunehmen. Dabei tritt er einer sitzenden Dame auf den Fuss, 

ohne sich zu entschuldigen. Beim Zurückkommen sagt er zu der 

betreffenden Dame: 

tschalpet?" Sagt die Dame: "Ja, das isch mi gsy". Darauf sagt er zu 

seiner Frau: "

Liebe Bernerfamilie 

Schon wieder ist der letzte ZüriBärner dieses Jahres da und es hat sich in dieser Zeit viel 

Unsere Anlässe konnten alle bei wunderbarem bis akzeptablem Wetter abgehalten 
werden. Wenn es dann schon mal regnen musste, war es zu einer Zeit die uns nicht 

Der nächste unserer letzten beiden Anlässe in diesem Jahr heisst 
und wir geben uns Mühe, dass er seinem Namen auch gerecht wird. Als Neu

rung, schliesslich ist das ein kleiner Ersatz für den Zibelemärit, werden wir Zibele
Wir hoffen, dass das erweiterte Angebot

  
Aabe hat einen neuen Namen erhalten, weil wir immer wieder hören mus

as ist nur für Berner. Der Vorstand hat beschlossen
lehnung an den Nachmittag, Unterhaltungsabend zu nennen. Wir sind der Überze
gung, dass wir ein attraktives Programm auf die Beine gestellt haben und 
einen grossen Publikumsaufmarsch belohnt wird.  
Aufmerksame Betrachter des Programms haben sicher festgestellt, dass keine einzige 
eigene Gruppe auftreten wird. Leider musste auch die Theatergruppe ihre Aktivitäten 
einstellen, da sich einfach nicht genügend Aktive hinter und auf der Büh

ie Auflösung der Theatergruppe wird in deren Jahresb
 

Das Treberwurstessen im Januar findet diesmal an einem Freitag statt. Obwohl sehr 
früh angefragt, waren alle Wochenenden schon besetzt. Die Berner sind offenbar ei
fach schneller als die Züribärner. Ich bin überzeugt, dass auch 2016 wieder viele diese

nicht verpassen wollen. 
Damit verbinde ich die besten Wünsche für das kommende Jahr und 

dieses mit positiven Gefühlen beginnen 

Euer Walter Bärtschi

Theater geht das Licht an, es ist Pause. Er und sie schieben 

sich an den Sitzenbleibenden vorbei, um im Foyer eine Erfrischung 

einzunehmen. Dabei tritt er einer sitzenden Dame auf den Fuss, 

ohne sich zu entschuldigen. Beim Zurückkommen sagt er zu der 

ffenden Dame: "Excusez, bin i Euch bim Usegaa uf d'Füess 

Sagt die Dame: "Ja, das isch mi gsy". Darauf sagt er zu 

"Chumm, Anni, mir sy i dr richtige Reihe!

Schon wieder ist der letzte ZüriBärner dieses Jahres da und es hat sich in dieser Zeit viel 

Unsere Anlässe konnten alle bei wunderbarem bis akzeptablem Wetter abgehalten 
einer Zeit die uns nicht 

Der nächste unserer letzten beiden Anlässe in diesem Jahr heisst Suppe + Spiel + 
gerecht wird. Als Neue-

Zibelemärit, werden wir Zibele- und 
erweiterte Angebot viele Mitglieder mit 

Aabe hat einen neuen Namen erhalten, weil wir immer wieder hören muss-
beschlossen, ihn in An-

Unterhaltungsabend zu nennen. Wir sind der Überzeu-
gung, dass wir ein attraktives Programm auf die Beine gestellt haben und dieses durch 

Aufmerksame Betrachter des Programms haben sicher festgestellt, dass keine einzige 
Leider musste auch die Theatergruppe ihre Aktivitäten 

einstellen, da sich einfach nicht genügend Aktive hinter und auf der Bühne zur Verfü-
Theatergruppe wird in deren Jahresbe-

Freitag statt. Obwohl sehr 
besetzt. Die Berner sind offenbar ein-

fach schneller als die Züribärner. Ich bin überzeugt, dass auch 2016 wieder viele dieses 

Damit verbinde ich die besten Wünsche für das kommende Jahr und 
dieses mit positiven Gefühlen beginnen 

Walter Bärtschi 

Theater geht das Licht an, es ist Pause. Er und sie schieben 

sich an den Sitzenbleibenden vorbei, um im Foyer eine Erfrischung 

einzunehmen. Dabei tritt er einer sitzenden Dame auf den Fuss, 

ohne sich zu entschuldigen. Beim Zurückkommen sagt er zu der 

Excusez, bin i Euch bim Usegaa uf d'Füess 

Sagt die Dame: "Ja, das isch mi gsy". Darauf sagt er zu 

Chumm, Anni, mir sy i dr richtige Reihe!"  



Sa 17. Okt Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich

Sa 28. Nov Unterhaltungs

Mi 2. Dez Sitzung Weihnachtskommission

Provisorische Agenda 201

Fr 29. Jan Treberwurstessen, 12 Uhr, beim Wybuur

Sa 27. Feb Fondueplausch, ab 17 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli

Sa 19. Mär 136. GV BVZ, 14

Sa 16. Apr 93. Tagung, EM + Veteranen, 14.00

So 22. Mai Maibummel, ca. 14 Uhr

So 5. Jun VOB Berner

 

Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.
 
 
 
 

Vreni Reist

Dorfstrasse 34

Tel. 034 437 12 00

TRACHTENATELIER

3457 Wasen i.E.

Agenda 2015 

Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich

Unterhaltungs-Nachmittag / -Abend, Üdikerhus, 

Sitzung Weihnachtskommission 

Provisorische Agenda 2016 

Treberwurstessen, 12 Uhr, beim Wybuur Rüfenacht, Tüscherz

Fondueplausch, ab 17 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli

. GV BVZ, 14.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach

. Tagung, EM + Veteranen, 14.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach

Maibummel, ca. 14 Uhr 

VOB Berner-Treffen, BV Bischofszell, Bitzihalle Bischofszell

Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.

Vreni Reist

Dorfstrasse 34

Tel. 034 437 12 00

TRACHTENATELIER

3457 Wasen i.E.

Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 

Üdikerhus, Uitikon 

Rüfenacht, Tüscherz 

Fondueplausch, ab 17 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli 

Rest. Landhus Seebach 

Rest. Landhus Seebach 

zihalle Bischofszell 

Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.Mit positivem Denken, sich einen schönen Tag schenken.    

 

TRACHTENATELIER



Einladung zu 

 

Samstag, 17. Oktober 2015 12.00 - ca. 16.00 Uhr 

 
Freizeitraum Schweighofstrasse 405 a, Zürich 
Paul Clairmont Strasse  
(unterhalb Triemlispital) 
 
Der Vorstand freut sich auf eine stattliche An-
zahl Mitglieder inkl. Begleitung, die einen ge-
mütlichen, und unterhaltsamen Nachmittag im 
Kreise der Mitglieder verbringen wollen. 
 

Suppe  Teller Fr. 3.00 

Würstli (mit Brot)  Paar Fr. 3.00 

Chäs- oder Zibelechueche Stk. Fr.  4.00 

Bernerwein   ½ lt. Flasche Fr. 13.00 
weiss:Twanner Chasselas, rot: Twanner Pinot-Noir, rosé: Oeil de Perdrix 

Bier   0.5 Liter Fr. 5.00 

Mineralwasser Flasche 1.5 Liter Fr.  4.00 
 Mit und ohne Aroma 0.5 Liter Fr.  2.00 

Kaffee, Tee  Tasse Fr. 2.00 

Lotto mit schönen Preisen  Karte Fr. 1.00 

 

Triemli 

Ihre Metzgerei in Höngg mit der persönlichen Beratung

René Leuenberger, Limmattalstrasse 274, 8049 Zürich-Höngg

Tel. 044 342 28 08

Lieferant für gute Fleischwaren an den BVZ



Alle sind herzlich willkommen am 

Unterhaltungs
des Berner

Samstag, 28. November 
Beginn 19.00 Uhr 

�������������������������������������������������������������

Theater: 
 Jodlerklub 
 Wynigen 
  

 

 

 

 

  
 Seniorenbühne  
 Zürich 
 

 

 

 

 

 

����������������������������������������������

Unterhaltungs
Beginn: 13.
Preis:       Erwachsene

Theater: Drei Männer im Schnee
+  Trio Klaus Schlatter  + 

Reservationen: 17. - 25

 Tel.  044 

Alle sind herzlich willkommen am 

Unterhaltungs-Abend
Berner-Vereins Zürich

ember 2015 - Üdiker-Huus, Uitikon
 Türöffnung 18.00 Uhr 

�������������������������������������������������������������

 Drei Männer im Schnee
Kinder Tanzgruppe 

Burgdorf 

 Trio Klaus Schlatter 
Schlosswil 

���������������������������������������

Unterhaltungs-Nachmittag
.30 Uhr Türöffnung 13.00 Uhr

rwachsene   Fr. 15.-- / Kinder   Fr. 7.

Drei Männer im Schnee   Seniorenbühne Zürich 
Trio Klaus Schlatter  +  Tombola

25. November 2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr

044 - 734 31 20 schweizer.christian@hispeed.ch

Alle sind herzlich willkommen am  

Abend 

Zürich 
, Uitikon Waldegg 

 Preis Fr. 20.-- 

����������������������������������������������������������������� 
Drei Männer im Schnee 

������������������� 

Nachmittag 
.00 Uhr 
Fr. 7.-- 

Seniorenbühne Zürich 
Tombola 

18.00 bis 20.00 Uhr 

schweizer.christian@hispeed.ch 

Tombola 

Tanz bis 
01.00 Uhr 



Treberwurs

bim

Frei

Dorfstrasse 20, 2512 Tüscherz
 

Zeit: 12.00 Uhr Eintreffen der Gäste und anschlies

Preis: Fr. 32.--  pro Person 
  alles übrige zu eigenen Lasten.

Für 2016 waren alle Samstag

Freitag statt.  

Da viele ein Halbtax, GA oder

duell und wir treffen uns beim Wybuur.

Zurzeit wo dieser ZüriBärner in Druck geht ist der neue Fahrplan noch nicht bekannt. 

Das letzte Jahr galten die untenstehenden Zeiten, es wird sich wohl nicht viel ändern.

Bahnhof 

Zürich HB 

Biel/Bienne  

Biel/Bienne 

Tüscherz  

Die Infrastruktur des Weinkellers ist auf 
gen werden in der Reihenfolge des Ein
Platz mehr haben, werden benachrichtigt.

Anmeldung muss bis zum S

Walter Bärtschi, Rautistr. 319, 8048 Zürich 

Auf eine wiederum gutgelaunte

 

Gebr. Schwendimann

Telefon 044/ 462 07 18

Gartenwirtschaft

Mitglied BVZ

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

Treberwurscht-Ässe  

bim Wybuur Rüfenacht 

Freitag, 29. Januar 2016 

Dorfstrasse 20, 2512 Tüscherz-Alfermée  (032 

Eintreffen der Gäste und anschliessendes Essen

ro Person (Treberwurst, Salat, Sorbet, Kaffee)
alles übrige zu eigenen Lasten. 

Samstag-Termine besetzt, daher findet diese

oder sonstige Vergünstigungen haben, ist die Anreise indiv

duell und wir treffen uns beim Wybuur. Ein paar PW-Mitfahrplätze

wo dieser ZüriBärner in Druck geht ist der neue Fahrplan noch nicht bekannt. 

Das letzte Jahr galten die untenstehenden Zeiten, es wird sich wohl nicht viel ändern.

Zeit Gleis Bemerkungen

 ab  10:30 14 InterRegio

 an  11:45 5 

 ab  11:52 10    Regio

 an  11:55 2 

Die Infrastruktur des Weinkellers ist auf max. 30 Personen ausgelegt. 
gen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Angemeldete

werden benachrichtigt. 

onntag, 24. Januar 2016 eintreffen bei

Walter Bärtschi, Rautistr. 319, 8048 Zürich /// 044 � 431 01 36 /// tschibaer@bluewin.ch

gutgelaunte Teilnehmerschar freut sich: 

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich

Telefon 044/ 462 07 18 Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen

Vereinssäli

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

 � 322 39 88) 

endes Essen 

(Treberwurst, Salat, Sorbet, Kaffee)  

dieser Anlass an einem 

sonstige Vergünstigungen haben, ist die Anreise indivi-

Mitfahrplätze sind vorhanden. 

wo dieser ZüriBärner in Druck geht ist der neue Fahrplan noch nicht bekannt. 

Das letzte Jahr galten die untenstehenden Zeiten, es wird sich wohl nicht viel ändern. 

Bemerkungen 

InterRegio 

 
Regio 

 

ausgelegt. Die Anmeldun-
Angemeldete, die keinen 

eintreffen bei: 

tschibaer@bluewin.ch  

Der Vorstand 

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich

Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli



 

E. + F. Känzig GmbH Montag - Freitag 6.00 - 18.30

Bahnhofstrasse 5 Samstag 6.00 - 12.30

8802 Kilchberg Sonntag 8.00 - 12.00

Tel. Laden: 044/715 40 01 Tel. Kafi:  044/715 40 11

KAFI und LADEN Sonntags  geöffnet 8.00 - 12.00

An allen gesetzlichen Feiertagen Geschlossen

Märt am Bürkliplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt am Helvetiaplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Mittwoch 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Samstag 6.30 - 12.00

Märt in Adliswil Donnerstag 6.30 - 12.00

Märt in Zollikon Samstag 8.00 - 12.00

Täglich frisch auf Ihren Tisch:

Zum z'Morge, Znüni,

z'Mittag, Zvieri, z'Nacht,

d 'Bäckerei Känzig machts !

UNSERE MÄRKTE



Mittwochs-Höck 
Jedes Mitglied ist herzlich dazu eingeladen,  

mit uns einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen! 
 

Emilia Trattoria Pizzeria (beim Albisriederhaus)  

Albisriederstrasse 330, 8047 Zürich, Tel. 044 400 26 00 

Tram 3 (20 Min. ab HB) und   Bus 67 Haltestelle "Fellenbergstrasse" 
 
 

Die  nächsten  Höckdaten 

 21. Oktober 18. November Dezember spezial 20. Januar 

ab 14 Uhr 



Vereinsreise Thunersee vom 28. 06. 2015

Wie es sich gehört, wenn der BVZ auf Reisen geht, trafen wir uns bei schönem Wetter 

um 08.45 Uhr am Carparkplatz/Sihlquai

Wir freuten uns schon auf den Kaffee mit Gipfeli, die Vorfreude war doch etwas zu früh. 

Die Kaffeemaschine streikte, jetzt gab es als Ersatz Mineralwasser, besser als das G

bäck trocken zu verzehren!!  

Zuerst fuhren wir auf der Autobahn. Ab Burgdorf ging es 

fern vorbei wie Hasle-Rüegsau 

Oberdiessbach – Steffisburg nach Thun. Hier erwartete uns unsere liebe Veteranin M

lanie Aebi, sie lebt ja seit Jahren auf dem Beatenberg. Die Freude war auf beiden Seiten 

riesig über das Wiedersehen!!  

Jetzt bestiegen wir das Schiff „Stadt Thun“ Richtung Interlaken. Die Fahrt auf dem Th

nersee ist halt – speziell für Heimwehbärner 

lebnis. Jetzt wurde uns das Mittagessen serviert.

schöne Landschaft geniessen.  

In Interlaken West erwartete 

stimmt, ob wir den Heimweg ü

nehmen wollten. Eindeutig wurde die Route via Schallenberg bevorzugt. Somit musste 

der Chauffeur zurück nach Thun fahren, aber diese Variante hat sich gelohnt! Die G

gend ist wirklich sehr schön, und we

gab’s noch einen Zvierihalt. Anschliessend 

– Emmenbrücke. Jetzt befahren wir wieder die Autobahn durchs Knonaueramt 

mattalerkreuz nach Zürich zum Parkplatz 

sicht Zürich grossräumig umfahren. Bravo, so blieben wir nie im Stau stecken!!

Nicht vergessen möchte ich René Wyttenbach, der die schöne Reise so perfekt organ

siert hat!  Ein grosses Dankeschön für Dein

 

 

 

 

 

 

Vereinsreise Thunersee vom 28. 06. 2015

Wie es sich gehört, wenn der BVZ auf Reisen geht, trafen wir uns bei schönem Wetter 

Carparkplatz/Sihlquai. Alle 39 Teilnehmer waren pünktlich vor Ort. 

Wir freuten uns schon auf den Kaffee mit Gipfeli, die Vorfreude war doch etwas zu früh. 

Die Kaffeemaschine streikte, jetzt gab es als Ersatz Mineralwasser, besser als das G

obahn. Ab Burgdorf ging es über L

Rüegsau – das Bigenthal – Grosshöchstetten 

Steffisburg nach Thun. Hier erwartete uns unsere liebe Veteranin M

lanie Aebi, sie lebt ja seit Jahren auf dem Beatenberg. Die Freude war auf beiden Seiten 

 

Jetzt bestiegen wir das Schiff „Stadt Thun“ Richtung Interlaken. Die Fahrt auf dem Th

speziell für Heimwehbärner – immer wieder ein besonders schönes E

Jetzt wurde uns das Mittagessen serviert. Während dem Essen konnten wir die 

 

In Interlaken West erwartete uns bereits der Carchauffeur. Jetzt wurde noch abg

, ob wir den Heimweg über den Brünig, oder via Schallenberg unter die Räder 

nehmen wollten. Eindeutig wurde die Route via Schallenberg bevorzugt. Somit musste 

der Chauffeur zurück nach Thun fahren, aber diese Variante hat sich gelohnt! Die G

gend ist wirklich sehr schön, und weniger bekannt als die Brünigroute. In Marbach 

ierihalt. Anschliessend ging's weiter durchs Entlebuch

Emmenbrücke. Jetzt befahren wir wieder die Autobahn durchs Knonaueramt 

mattalerkreuz nach Zürich zum Parkplatz Sihlquai. Der Chauffeur hat in weiser Vorau

sicht Zürich grossräumig umfahren. Bravo, so blieben wir nie im Stau stecken!!

Nicht vergessen möchte ich René Wyttenbach, der die schöne Reise so perfekt organ

Ein grosses Dankeschön für Dein Engagement, Merci!!!      

Vereinsreise Thunersee vom 28. 06. 2015 

Wie es sich gehört, wenn der BVZ auf Reisen geht, trafen wir uns bei schönem Wetter 

waren pünktlich vor Ort. 

Wir freuten uns schon auf den Kaffee mit Gipfeli, die Vorfreude war doch etwas zu früh. 

Die Kaffeemaschine streikte, jetzt gab es als Ersatz Mineralwasser, besser als das Ge-

Land an schönen Dör-

Grosshöchstetten – Konolfingen – 

Steffisburg nach Thun. Hier erwartete uns unsere liebe Veteranin Me-

lanie Aebi, sie lebt ja seit Jahren auf dem Beatenberg. Die Freude war auf beiden Seiten 

Jetzt bestiegen wir das Schiff „Stadt Thun“ Richtung Interlaken. Die Fahrt auf dem Thu-

er wieder ein besonders schönes Er-

Während dem Essen konnten wir die 

Carchauffeur. Jetzt wurde noch abge-

ber den Brünig, oder via Schallenberg unter die Räder 

nehmen wollten. Eindeutig wurde die Route via Schallenberg bevorzugt. Somit musste 

der Chauffeur zurück nach Thun fahren, aber diese Variante hat sich gelohnt! Die Ge-

niger bekannt als die Brünigroute. In Marbach 

weiter durchs Entlebuch – Wolhusen 

Emmenbrücke. Jetzt befahren wir wieder die Autobahn durchs Knonaueramt – Lim-

Sihlquai. Der Chauffeur hat in weiser Voraus-

sicht Zürich grossräumig umfahren. Bravo, so blieben wir nie im Stau stecken!! 

Nicht vergessen möchte ich René Wyttenbach, der die schöne Reise so perfekt organi-

       

Marlies Steinmann 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bundesfeier 2015 in der Stadthausanlage 
Das darf doch nicht wahr sein. Immer 
schönes Wetter und ausgerechnet am 1. 
August regnet es, als ich um 6 Uhr aus 
dem Fenster schaue. Wetterprognose 
und Wirklichkeit sind wieder einmal weit 
auseinander. So warte ich mit Regen-
schirm bewaffnet auf den Bus aus Adel-
boden und verscheuche alle Autofahrer, 
die auf dem für den Bus vorgesehenen 
Parkplatz parken wollen. 

Jetzt ist er da, aber es steigen nur weni-
ge Leute aus, wo sind denn die ande-
ren? Bereits am Umzugs-Startort. Aha, 
nun müssen die halt ohne Züpfe und 
Kaffee auskommen. Am Werdmühleplatz 
angekommen sehe ich mit Freude, dass 
die Adelbodner alles mitgenommen ha-
ben was im Bus Platz hatte. So viele Ge-
räte und Ausrüstungen das ist herrlich 
anzusehen. Chapeau!!  

Kurz vor Umzugsbeginn hört es auf zu 
regnen, aber es haben offenbar viele 
Leute nicht mehr mit der Durchführung 
des Umzugs gerechnet, denn so wenige 
Zuschauer habe ich schon lange nicht 
mehr gesehen. Vom BVZ sind 15 Mit-
glieder dabei, aber mit den Adelbodner 
zusammen sind wir ein wirklich ansehn-
lich grosse Gruppe, die viel Applaus er-
hält. 

Beim Einmarsch hat die in der ersten 
Reihe sitzende Prominenz einen guten 
Blick auf die Umzugsteilnehmer. 

 

 

 

 

 

 



Um 11 Uhr finden sich doch noch viele Leute ein, die das ganze Programm geniessen 
und die Rede unseres Bundesrates, Didier Burkhalter, nicht verpassen wollen. 

Wo sollen die Aktiven des Folkloreprogramms hinsitzen. Es beginnt wieder zu regnen
und die Bänke und Tische sind nass. Zum Glück lässt
den Pavillon. Also anpacken und alle tragen die Tische und Bänke dort rauf. Das ist 
ein perfekter Platz, mit dem direkten Zugang zur Bühne. Diese ist von Wasser bedeckt 
und es wäre zu gefährlich darauf Volkstänze zu zeigen. 
Zustand der Bühne kümmert. Das heisst selber zupacken und dann kommt die Sonne 
und besorgt den Rest.  

Das Programm kann beginnen. 
charmant und gekonnt zur Hochform. 

An den Verkaufsständen herrscht Hochbetrieb
Absatz und unsere am Stand arbeitenden Mitglieder kommen kaum nach mit kochen 
und herausgeben. Um 15 Uhr sind alle Spätzli weg. 

Infolge der nicht so hohen Temperaturen ist der Getränkeabsatz kleiner als in den Vo
jahren. Aber wir sind hochzufrieden. Der Abbruch und das Verstauen der Infrastruktur 
können bei schönem Wetter stattfinden.

Der Nachmittag nach der Bundesfeier war ein voller 
begeistert. Wir hätten noch lange 
erklären, warum das Fest nach 16 Uhr 

Mein herzlicher Dank gilt allen BVZ
Aufbau, -Betrieb, -Abbruch und beim Versorgen mitgeholfen haben

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 11 Uhr finden sich doch noch viele Leute ein, die das ganze Programm geniessen 
und die Rede unseres Bundesrates, Didier Burkhalter, nicht verpassen wollen. 

Wo sollen die Aktiven des Folkloreprogramms hinsitzen. Es beginnt wieder zu regnen
und die Bänke und Tische sind nass. Zum Glück lässt uns der Verbandpräsident auf 

. Also anpacken und alle tragen die Tische und Bänke dort rauf. Das ist 
ein perfekter Platz, mit dem direkten Zugang zur Bühne. Diese ist von Wasser bedeckt 

s wäre zu gefährlich darauf Volkstänze zu zeigen. Niemand da, der sich um den 
Zustand der Bühne kümmert. Das heisst selber zupacken und dann kommt die Sonne 

Das Programm kann beginnen. Monika Fasnacht führt unsere Gäste aus dem Bernb
zur Hochform.  

An den Verkaufsständen herrscht Hochbetrieb. Unsere Chäs-Spätzli finden reissenden 
Absatz und unsere am Stand arbeitenden Mitglieder kommen kaum nach mit kochen 
und herausgeben. Um 15 Uhr sind alle Spätzli weg.  

lge der nicht so hohen Temperaturen ist der Getränkeabsatz kleiner als in den Vo
jahren. Aber wir sind hochzufrieden. Der Abbruch und das Verstauen der Infrastruktur 
können bei schönem Wetter stattfinden. 

Nachmittag nach der Bundesfeier war ein voller Erfolg. Die Festbesucher waren 
lange weiter verkaufen können. Wir mussten 

nach 16 Uhr beendet wird. 

Mein herzlicher Dank gilt allen BVZ-lern die am Umzug teilgenommen, am Stand 
Abbruch und beim Versorgen mitgeholfen haben

Um 11 Uhr finden sich doch noch viele Leute ein, die das ganze Programm geniessen 
und die Rede unseres Bundesrates, Didier Burkhalter, nicht verpassen wollen.  

Wo sollen die Aktiven des Folkloreprogramms hinsitzen. Es beginnt wieder zu regnen 
uns der Verbandpräsident auf 

. Also anpacken und alle tragen die Tische und Bänke dort rauf. Das ist 
ein perfekter Platz, mit dem direkten Zugang zur Bühne. Diese ist von Wasser bedeckt 

Niemand da, der sich um den 
Zustand der Bühne kümmert. Das heisst selber zupacken und dann kommt die Sonne 

Monika Fasnacht führt unsere Gäste aus dem Bernbiet 

Spätzli finden reissenden 
Absatz und unsere am Stand arbeitenden Mitglieder kommen kaum nach mit kochen 

lge der nicht so hohen Temperaturen ist der Getränkeabsatz kleiner als in den Vor-
jahren. Aber wir sind hochzufrieden. Der Abbruch und das Verstauen der Infrastruktur 

Erfolg. Die Festbesucher waren 
mussten vielen Gästen 

die am Umzug teilgenommen, am Stand -
Abbruch und beim Versorgen mitgeholfen haben.  

Walter Bärtschi 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Grill – Plausch bei 30 Grad plus !   Samstag, 8. August 

Hauptthemen am diesjährigen Grill – Plausch waren die grosse Sommerhitze und die 
Bauarbeiten am Bellevue und der Quaibrücke. Beim Ersteren war oberstes Gebot: 
bewege dich langsam oder gar nicht, damit du nicht all zu sehr ins schwitzen kommst. 
Beim Zweiteren: welches ist der schnellste und problemloseste Weg mit Tram und Bus 
durch die Stadt zu kommen. Beides ein sehr schwieriges Unterfangen. 

Aber viele Wege führen zum Freizeitraum an der Schweighofstrasse 405a, sei es der 
weite Weg vom Beatenberg, der stressige Weg mit Bus und Tram mit vielen Umwegen 
und Umsteigen vom Zollikerberg,mit dem Auto aus dem Aargau, vielleicht etwas mehr 
schwitzend mit dem Velo von Höngg oder gemütlich mit Bahn, Schiff und Tram von 
Wetzikon. Alle fanden den Weg und trafen pünklich zu diesem gemütlichen Anlass ein. 

Wie in den früheren Jahren empfing ein super organisiertes Team die Gäste. Christine 
und Christian Schweizer waren wieder für den Einkauf und einen reibungslosen Ablauf 
verantwortlich. Am Grill stand oder sass Walter Bärtschi und sorgte, dass die Würste 
nicht zu heiss bekamen, sprich nicht schwarz wurden. Die kühlen Getränke, das 
wichtigste an diesem Nachmittag, reichte uns Elisabeth Bärtschi aus dem 
Kühlschrank. Auch diverse Salate und Brot standen bereit, jeder konnte sich selber 
bedienen. Anschliessend an das Essen gab es Kaffee und selbst hergestellte Kuchen 
und Guetzli. Ein Lob und herzlichen Dank an die Bäckerinnen. 

Insgesammt nahmen 27 Mitglieder an diesem Anlass teil. Unter den grossen Bäumen, 
die bei dieser Hitze angenehmen, etwas kühlenden Schatten spendeten, wurde fleissig  



  

geplaudert und gelacht. Dabei verging die 
Zeit wie im Flug, so dass der Schreibende 
nicht einmal genau weiss, wann wir den 
Heimweg angetreten haben. Aber es 
muss ungefähr um 17 Uhr gewesen sein. 

Im Namen aller Teilnehmer möchten wir 
uns bei den Organisatoren recht herzlich 
bedanken, die uns trotz grosser Hitze, 
einen gemütlichen Nachmittag geschenkt 
haben. Darum: „uf Wiederluege im 
nächschte Jahr“. 

Rolf und Theres Leibundgut 

 
 
 
 



Verband der Kantonalvereine 

An diesem wunderbaren Sonntag, den 30. August wurden wir

im Forsthaus Uitikon-Waldegg vom OK empfangen. 

Glut produzieren und schon bald 

gleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verband der Kantonalvereine in Zürich 

An diesem wunderbaren Sonntag, den 30. August wurden wir um 11 Uhr

Waldegg vom OK empfangen. Das Feuer war schon fleissig am 

Glut produzieren und schon bald gab's einen erfrischenden Apé

Zürich - Grill 

um 11 Uhr bei Topwetter  

Das Feuer war schon fleissig am 

erfrischenden Apéro inkl. Handorgelbe-



Gut 40 Personen aus verschiedenen Vereinen waren anwesend, für mich erstaunlich 

wenig, für so einen schönen Tag und

lat inbegriffen waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut 40 Personen aus verschiedenen Vereinen waren anwesend, für mich erstaunlich 

, für so einen schönen Tag und dass in den Fr. 20.-- Apéro, Steak, Wurst und S

Dafür hatten es die Anwesenden lustig und vi

le Geschichten machten die Runde.

Alles schmeckte absolut fein und zur Unterh

tung sangen uns die Mitglieder des Chores,

Chanson Romande de Zurich

Verbandspräsidenten einige schöne Lieder und 

Toni Morganti, Präisdent des Glarnervere

rich, trug ein lustiges Gedicht über das Alter vor.

Herzlichen Dank an die Organisatoren Jürg und 

Rosmarie, das war ein ganz lässiger Anlass.

Gut 40 Personen aus verschiedenen Vereinen waren anwesend, für mich erstaunlich 

Apéro, Steak, Wurst und Sa-

Dafür hatten es die Anwesenden lustig und vie-

le Geschichten machten die Runde.  

Alles schmeckte absolut fein und zur Unterhal-

die Mitglieder des Chores, La 

e de Zurich, verstärkt mit dem 

einige schöne Lieder und 

, Präisdent des Glarnerverein Zü-

trug ein lustiges Gedicht über das Alter vor. 

Herzlichen Dank an die Organisatoren Jürg und 

Rosmarie, das war ein ganz lässiger Anlass. 

Walter Bärtschi 



 

05. Januar Liliane Rüfenacht Stamm 70

11. Januar Peter Adolf Gerber Veteran 91

12. Januar Willi Ruchti Veteran 92

05. Februar Eric Nydegger Veteran 91

17. Februar Hans-Peter Rüfenacht Stamm 70

04. März Alice Neuenschwander Veteranin 90

08. März Magdalena Jaggi Veteranin 85

18. März Hannes Von Burg Stamm 75

21. März Monika Niederhauser Stamm 50

31. März Elisabeth Brugger EM 70

14. April Jacqueline Geiger-Olivier Veteranin 75

14. April Fritz Schwendimann Rest. Schützenruh AG Veteran 70

27. April Fritz Hofer Stamm 92

27. April Verena Meier-Steuri Stamm 80

29. April Liselotte Mathys Veteranin 70

26. Mai Dorli Strahm Veteranin 80

19. Juni Andreas Hänni Veteran 85

03. Juli Alberto Josuran Stamm 85

16. Juli Elsa Roth Veteranin 93

06. August Verena Ringgenberg Veteranin 75

14. August Margrit Wagner Veteranin 70

13. September Hans Hebeisen Veteran 75

22. September Erna Rindlisbacher Stamm 93

22. September Bethli Zimmermann Veteranin 80

05. Oktober Hans Beutler Veteran 85

10. Oktober Heidi Hermann-Abbühl Stamm 97

14. Oktober Paul Hänni Veteran 70

15. Oktober René Stöckli EP 94

24. Oktober Martha Stammbach EM 93

29. Oktober Greti Furrer Stamm 91

06. November Vreni Maurer Veteranin 85

11. November Rösli Niederhauser Stamm 75

12. November Christine Frey Veteranin 70

16. November Emmi Kälin Stamm 85

22. November Margrit Dütsch Veteranin 75

26. November Brigitta Nyffenegger Stamm 75

27. November Katharina Ernst EM 75

27. November Gisela Baumann Veteranin 70

03. Dezember Sylvia Dürig Stamm 75

07. Dezember Emmi Di Stefano Veteranin 103

12. Dezember Iris Bellini Veteranin 70

J u b i l ä u m s - G e b u r t s t a g e   2 0 1 6
Der Vorstand gratuliert ganz herzlich und wünscht alles Gute 



Nekrolog 

Am 30. Juli 2015 haben annähernd 40 Mitglieder in der Kirche von Zollikon für im-

mer von unserem ehemaligen Tanzleiter und Ehrenmitglied Paul Baumann Abschied 

genommen. Unsere Vereinsfahne mit dem Trauerflor stand als Schmuck in der Kir-

che und erinnerte daran, dass Paul 50 Jahre lang Mitglied war.  

Im Auftrag und Namen unseres Vereins habe ich in der Kirche die folgenden Worte 

verlesen: 

 

Liebe Gisela, lieber Reto und Stefan, liebe Elsa, liebe Trauerfamilie, liebe Freunde des 

Verstorbenen, liebe Trauergäste. 
 

Auch wir vom Berner-Verein Zürich müssen heute zusammen mit Ihnen  

von unserem Ehrenmitglied 
 

Paul Baumann 
 

für immer Abschied nehmen. Wir trauern mit Euch und wir wissen um den schmerz-

lichen Verlust. 

Wir verlieren in Paul, nicht nur ein langjähriges Mitglied, sondern auch einen guten 

Freund, der immer wieder und wie selbstverständlich an unserer Seite war. Der Ber-

ner-Verein Zürich ist ihm zu grossem Dank verpflichtet. 1965 ist Paul, obwohl er 

Aargauer war, in den Berner-Verein Zürich eingetreten. Er war aktiver Tänzer in un-

serer ehemaligen Trachten-Tanzgruppe. Während mehr als zehn Jahren war er Tanz-

leiter. Auch als er die Tanzleitung abgab, blieb er aktiver Tänzer bis zu seiner Erkran-

kung und ich erinnere mich gut daran, dass Paul immer der Tänzer war, der auf der 

Bühne durch sein strahlendes Lachen auffiel. Die gekonnte Vorführung genügte ihm 

nicht. Er wollte auch ein freundliches Erscheinungsbild.  

Für seine Vereinstreue wurde er zum Veteranen und für seine Leistungen für den 

Verein zum Ehrenmitglied ernannt. Noch in diesem Jahr konnte er an der General-

versammlung und an der Tagung der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 

für fünfzig Jahre Vereinstreue geehrt werden, was ihn besonders freute. 

Paul war eine ganz besondere Persönlichkeit. Immer bescheiden, immer ein Lachen 

im Gesicht. Immer um das Wohlergehen der Anderen mehr bekümmert, als um sein 

eigenes. Selbst als schon schwer kranker Mann, interessierte ihn die Gesundheit der 

anderen mehr, als über sein eigenes Leiden zu klagen. Er hielt sich an die Aussage, 

„man darf sich selber nicht so wichtig nehmen“ und genau durch diese Art wurde er 

für uns alle wichtig, für Euch natürlich, liebe Trauerfamilie, aber auch für uns, die wir 

ihn so sehr schätzten. 



Lieber Paul, wir gönnen Dir die ewige Ruhe und wir gönnen Dir, dass das Leiden 

vorbei ist. Aber Du hinterlässt eine Lücke in unseren Reihen, aber vor Allem in unse-

ren Herzen. Diese Lücke müssen wir nun mit Erinnerungen füllen. Wir danken Dir für 

alles, was Du für uns getan hast und einfach dafür, dass Du unter uns warst. 

Der Trauerfamilie spreche ich im Namen des gesamten Berner-Vereins Zürich, spezi-

ell aber im Namen der ehemaligen Trachtentanzgruppe, im Namen der Eh-

renmitglieder, Veteraninnen und Veteranen und im Namen des Vorstandes unser 

herzliches Beileid aus. 

Wir wünschen Euch die Kraft, den schweren Verlust in dankbarer Erinnerung zu ver-

arbeiten. 

27. Juli 2015 

Für den Berner-Verein Zürich 

René Wyttenbach, Obmann der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 

 

 

Ueli Schenk

Pfingstweidstrasse 23

8005 Zürich

Tel.044 / 272 72 08

Fax 044 / 272 71 48

Natel 079 / 663 86 57

SCHENK SCHREINEREI GMBH

E-Mail: schenk.schreinerei@bluewin.ch

Täferungen, Verkleidungen (Holz, Teppich, usw.), Umbauten / Einbauten,

Fenster (-Scheiben) ersetzen, Verarbeitung aller Hölzer nach Mass, Kücheneinbauten,

-Anpassungen, Schrankeinpassungen, Möbelverkauf ab Fabrik, Holzgrabmale

Todesfall: Mitglied: Verstorben am:

Baumann Paul Ehrenmitglied 07.07.2015
Wieslerstr. 26
8702 Zollikon

Obrist Margaretha Veteranin BF 03.07.2015
Pflegezentrum Entlisberg
Paradiesstr. 45
8038 Zürich

M u t a t i o n e n



Dieser Verein interessiert mich……….. 

 

D.....Unterzeichnende wünscht als Mitglied in den Berner-Verein Zürich

 aufgenommen zu werden

Vorname Telefon

Name

Strasse Nr.

Postleitzahl Wohnort

Geburtsdatum:                Heimatort:                                         

Beruf: Empfohlen durch:                          

Datum:                               Unterschrift:                                         

Auskünfte: Walter Bärtschi, Rautistr. 319, 8048 Zürich / 044 - 431 01 36



 
 
 
 
 

Exclusive Sportbekleidung

für ’Züribärner’. 

 

Für den Abend und 

Gesellschaft 

finden Sie bei uns alles!

 

Ein leistungsfähiges Atelier

wartet auf Sie! 
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Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 Zürich

Telefon 044/ 211 42 93 

www.excelsior-classics.ch 

Exclusive Sportbekleidung 

finden Sie bei uns alles! 

Ein leistungsfähiges Atelier 

Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 Zürich 
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